
Crataegus macrocarpa Hegetschw. s. str.
ehemals: Crataegus x macrocarpa = C. laevigata x rhipidophylla Hegetschw.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

(×

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=1705

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Wie Crataegus laevigata. Bestand und Bedrohung: Durch Merkmalsüberlappung sind
Näherungsformen morphologisch sicher nicht immer eindeutig von ihren "Eltern" zu
unterscheiden. Ferner ist mit dem Auftreten von Tripelbastarden zu rechnen, die wohl
teilweise dieser Sippe zugerechnet wurden. Vorkommen und Verbreitung sind daher mehr
oder weniger unklar. Bemerkung: Vereinzelt treten auch Formen auf, die vieleicht noch zu
Crataegus rhipidophylla gestellt werden können, da sie sich morhologisch dieser deutlich
annähern. Diese seltenere Elternart ist durch fortschreitende Bastardierung mit der häufigen,
auch häufig geflanzten Crataegus monogyna im Gebiet möglicherweise nur noch in solchen
Näherungsformen erhalten.
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